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1. Unternehmensdarstellung
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Gründung:

1954 Diebold

1977 DETECON

Neufirmierung:

2002 

Detecon International GmbH

Umsatz 2007:

165 Mio. Euro 

700 Berater

Gesellschafter:

T-Systems Enterprise Services GmbH

Standorte Deutschland:

Bonn (Hauptsitz), Dresden, Eschborn, München

Standorte international:

Abu Dhabi, Bangkok, Johannesburg, 

Mexico City, Peking, Reston, Riad, 

San Mateo, Singapur, Zürich

Unsere weltweite Präsenz sichert unseren Kunden den internationalen Erfolg. 

Wer Großes bewegen will, muss Größe haben – Unsere Organisation
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Competence Practice Communication Technology 
Unsere Referenzen in Europa

Kunden verschiedener Industrien profitieren von Detecons integrierten Management- &

Technologie-Beratungsleistungen in ganz Europa.

Integrierte Management- &

Technologie-Beratung weltweit
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2. Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 
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Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 

"Ein Ding ist bestimmt durch sein Wesen. 

Um es so zu gestalten, dass es richtig funktioniert ( … ), muss sein Wesen zuerst erforscht 

werden; denn es soll seinem Zweck vollendet dienen, das heißt, seine Funktion praktisch 

erfüllen, haltbar, billig und ‚schön‘ sein." 

Walter Gropius

Architekten von Gebäuden und technischen Strukturen haben ein übereinstimmendes 

grundsätzliches Ziel: Das Arbeitsergebnis muss passen und bestmöglich nutzbar sein.
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itcs-Betrieb - Vielzahl von Kommunikationsbeziehungen

Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 

Die üblichen Verkehrs-

beziehungen in Funknetzen mit 

itcs-Betrieb sind:

 V+D von Leitstelle abgehend

 V+D an Leitstelle ankommend

 V+D ohne Leitstelle

 M2M (i.d.R. itcs-Telematik)

Der Datenverkehr moderner itcs-

Anwendungen erweist sich immer 

häufiger als limitierender Faktor 

für Funk- und Kapazitäts-

planungen.

Typische Verkehrsarten

Leitstelle

LSA

311 Rathaus 3 Min.

333 Bahnhof 5 Min.

213 Neustadt 8 Min.

DFI

Service &

Wartung

BOS
PoS

Fahrzeuge

Bord-Computer

Funknetz

Applikations-

Server

V+D: Voice and Data, Sprach und Daten

M2M: Machine-to-MachinePoS: Point of Sales, z.B. Fahrkartenautomaten

Technologie und Dimensionierung des Funknetzes wird durch den V+D-Verkehr des itcs

bzw. der Leitstelle bestimmt. Der limitierende Faktor ist i.d.R. die Luftschnittstelle.
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Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 

FallbeispielZellgrößen

Fallbeispiel: Kapazitätsplanung für Datenverkehr.

Zellulare Netz-Architekturen sind Voraussetzung für hohe Kapazitäten.

Best-Server-Plot aus Kundenprojekt. Quelle: Detecon Quelle: KVB

Typische Verkehrsmengen (stark zunehmend):

• ≈ 300 – 900 Verbindungen pro Tag

• ≈ 1.1 Mio. SDS pro Tag

Aktuell:

• > 2000 Endgeräte (davon 125 LSA, 126 DFI), 

• 16 Bedienplätze in den Leitstellen,

• 26 Ortsfeste Sende-/ Empfangsanlagen, 

• 64 Frequenzen
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Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 

Dimensionierungs-

Regeln

itcs Funknetz

Ressourcen

• Verkehrsmengen

(Anzahl, Länge und Häufigkeit

von Telegrammen)

• QoS

• Zeit- und Fehlertoleranz

• Dienste

• Frequenznutzungs-

konzept

• Anzahl der zugeteilten

Frequenzen

• (ggf.) Verhältnis Sprach-

zu Datenverkehr

Endgeräte  mit itcs-Diensten

• Anzahl

• Mobilität

Planung und Technologieauswahl bilden einen iterativen Prozess. Die Charakteristika 

der Funktechnologien limitieren ggf. Leistungsmerkmale und Kapazitäten.

• Zell-Größen

• Kapazitäten der 

Signalisierungskanäle

• Kapazitäten der 

Sprachkanäle
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Bestimmende Faktoren für die Funknetz-Technologieauswahl 

Es gibt keine 

„Patent-Lösung“ 

bei

Technologie-

Auswahl

CAPEX

OPEX.

Allerdings gibt

es stets die 

fallweise ideale

Lösung.

 Zur Verfügung stehendes 

Spektrum

 Frequenzzuteilung durch 

BNetzA

 Zur Verfügung stehendes 

Budget

 Anforderungen des Betriebs-

und Leitstellen-Personals

 Anforderungen durch weitere 

Nutzergruppen wie BOS

 Anzahl der Nutzer

 Kommunikationsverhalten 

(„Funkdisziplin“)

 itcs-Leistungsmerkmale, z.B.

 dynamische Gruppen

 Telematik & Telemetrie

 Ergonomie

 Verkehrsmengen, u.a.

 Vollduplex-Verkehr?

 Kommunikations-

richtlinien

 Kapazitäten in außer-

gewöhnlichen Situationen

 Skalierbarkeit der Infra-

strukturen und Kapazitäten

 Verfügbarkeiten in der Ende-

zu-Ende-Sicht

Der Detecon-Ansatz: Auswahl der geeigneten Funk-Technologie am Ende eines ggf. 

komplexen Entscheidungsprozesses in Abhängigkeit von den jeweiligen Kriterien.

CAPEX: Capital Expenditures, Beschaffungskosten

OPEX: Operational Expenditures, Betriebskosten
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Kontaktangabe

Thomas Schulze

Detecon International GmbH

Competence Practice 

Communication Technology 

Oberkasseler Str. 2

53227 Bonn (Germany)

Phone: +49 228 700 2851

Mobile: +49 160 97838226

e-Mail: thomas.schulze@detecon.com

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Gern beantworte ich jetzt und im Anschluss Ihre Fragen.


